
STERNSINGEN 2018 
Einteilung der Gebiete  

 

2. Jänner 

Gebiet 1 Untere Aguntstraße Einzelhäuser bis Stadtler 
Untere Aguntstraße Reihenhäuser (östlicher Teil) 

Gebiet 3 Dolomitensiedlung, Dolomitenstraße (+ Lackner, Green, Walder) 

Gebiet 7 Mühlanger Blöcke 
Kirchangerweg (Blöcke und Einzelhäuser) 
Mitterweg 5, 7, 9 

Gebiet 17 Verbund – Draustraße, Glocknerstraße (Idl-Angermann, Gebiet ums Amtsgebäude)  
Florianistraße 1 + 6 

3. Jänner 

Gebiet 8 Mitterweg  1 und 3 
Mitterweg (neue Reihenhäuser) 
Mitterweg (Einzelhäuser) 
Idl Werner 

Gebiet 12 Obere Aguntstraße 
Franz Mayr-Straße 
Prof. Miltner-Straße 

Gebiet 15 Untere Toni Egger-Straße (Glory bis Bodner und Co) 

4. Jänner 

Gebiet 2 Untere Aguntstraße (Reihenhäuser) - westlich 
Laserzweg (Altenweisl, Operer)                                                                 
Kirchenchor 

Gebiet 4 Dornachstraße 
Hermann Gmeiner-Straße (Zanier, Jaufer, „Stampfer“) 

Gebiet 5 Obere Aguntseite (Bachseite) 
Römerweg 

Gebiet 9 Hochstadelweg 
Rauchkofelweg 

Gebiet 16 Obere Toni Egger-Straße, Kinderdorf 

5. Jänner 

Gebiet 6 Alt-Debant  Saganger, „Hauser“, Lenzhofer, Eder, Wohn- und Pflegeheim, Mühlan-
ger (Reihenhäuser),  Im Stadl 

Gebiet 10 Pestalozzistraße Blöcke und Einzelhäuser 

Gebiet 11 Alt-Debant ab Wohn- und Pflegeheim (plus Blöcke), Perloger 

Gebiet 13 Florianistraße 2 + 5, gesamte Glocknersiedlung 
 

Gebiet14 Glödisweg, gesamter Zietenweg                                                                 
Kirchenchor 



 Sternsingen:  
Segen bringen und  
zum Segen werden 

 

  

Zum Jahresanfang bringen die SternsingerInnen die Frie-

densbotschaft und den Segen für das Neue Jahr. Ihr Einsatz 

gilt auch notleidenden Mitmenschen in den Armutsregionen 

der Welt. Mit den Spenden der österreichischen Bevölkerung 

werden jährlich rund 500 Sternsinger-Projekte in 20 Ländern unterstützt. Bei der Sternsingeraktion 2018 steht  

Nicaragua im Vordergrund.  

 

Landbesitz und Einkommen sind in Nicaragua ungerecht verteilt. In Fabriken beuten Konzerne die ArbeiterInnen aus. 

Klimawandel und Trockenheit vernichten die Ernte, heftige Wirbelstürme bedrohen das Leben. Kinder sind von der Ar-

mut besonders betroffen: Viele Kinder arbeiten, um zu überleben, in den Tabakfabriken, auf Plantagen, als Haushaltshil-

fen. Ohne Schulabschluss verlieren sie jede Chance auf ein besseres Leben. Die Sternsinger-Spenden helfen Kindern 

und Jugendlichen zu einem besseren Leben: Bei der Partnerorganisation CECIM erlernen Jugendliche einen Beruf. Die 

Kooperation mit lokalen Unternehmen sichert für danach einen guten Job. Die zweite Partnerorganisation FUNARTE 

setze sich vehement für Kinderrechte und Umweltschutz ein. Durch kreative Pädagogik entwickeln Kinder alternative 

Möglichkeiten zu einem besseren Leben. 

 
 

die Sternsinger sind An den jeweiligen Nachmittagen 
von ca. 1600 Uhr bis 2030 Uhr unterwegs. 

 
Die Erwachsenengruppen (sie sind am Plan angeführt)  

werden bis ca. 2100 Uhr unterwegs sein. 
 

Bitte nehmt die gruppen wohlwollend auf!! 
 

„Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus 
und bringen den Menschen die frohe Botschaft: 

Jesus ist in eine Welt voller Kälte und Dunkelheit gekommen 
und hat uns seinen Frieden geschenkt. 

Diese Botschaft öffnet das Herz für den Nächsten. 
Die Kinder werden zu Anwälten und Anwältinnen 

der Armen und Notleidenden.“ 

Papst Franziskus 


